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Norderstedt (rj) Mit großer Mehr-
heit sind Norderstedter für eine
gläserne Kirche auf der Landes-
gartenschau 2011. Das ist das
Ergebnis einer Umfrage unserer
Zeitung (siehe Seite 4).

Die Norderstedter Kirchen möch-
ten für die Gartenschau in Norder-
stedt Europas erste gläserne Kir-
che bauen. Das Gotteshaus soll
auf einer Fläche von 300 Quadrat-
metern über 80 bis 120 Plätze ver-
fügen. Die Stadt soll das Grund-
stück zur Verfügung stellen und die
Erschließung übernehmen. Die ge-
schätzten Baukosten von maximal
1,2 Millionen Euro will Initiator
Pastor Gunnar Urbach allein mit
Sponsoren finanzieren. 
Mittlerweile gibt es auch ein Spen-
denkonto und „viel Unterstützung
für dieses einmalige Projekt“, wie
Urbach in der Zwischenzeit mit-
teilt. Die Volksbank Norderstedt
hat ein Konto eingerichtet und für
das Projekt gebührenfrei zur Verfü-
gung gestellt. „Wir möchten uns
als Bank in dieser Stadt für diese
Stadt engagieren und handeln hier

gemäß unserem Motto ‘Wir
machen den Weg frei’“, sagt Guido
Bumann, zuständig für die Ge-

schäftsstellen in Norder-
stedt.
Spenden können ab sofort
eingezahlt oder überwie-
sen werden auf das Spen-
denkonto Nr. 33 97 90 40
bei der Volksbank Norder-
stedt (Bankleitzahl 221
900 30) mit dem Stichwort
„Gläserne Kirche“. Dieses
Konto wird von Rechtsan-
walt und Notar Wolfhard G.
Tietgen als Anderkonto
betreut und verwaltet. Alle
Spenden sollen ausschließ-
lich für die Gläserne Kirche
verwendet werden. „Sollte
der Bau nicht erfolgen kön-
nen, werden die Spenden
an die namentlich genann-
ten Spender zurückge-
zahlt“, garantiert Tietgen.
Das Projekt und die prä-
mierten Entwürfe werden
in einem gerade erstellten
Faltblatt kurz vorgestellt,
das über Urbach unter

5254135 zu beziehen ist. Weitere
Infos findet man auch im Internet
unter www.glaeserne-kirche.de.

Unsere Leser haben über das Gartenschau-Projekt abgestimmt

Große Mehrheit für gläserne Kirche

Die Idee von Pastor Gunnar Urbach
scheint anzukommen.


